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Liebe Eltern,  

liebe Schülerinnen und Schüler,  

es ist immer wieder frappierend, mit welcher Intensität und Dichte und mit welchem Tempo das erste 

Halbjahr bewältigt wird. Dies ist immer und an allen Schulen so. Mein Respekt gilt den Leistungen der 

Lehrkräfte in dieser Zeit (!), Lob und Anerkennung auch Euch Schülerinnen und Schüler, die Ihr im Un-

terricht und bei den Leistungsüberprüfungen so gut bei der Stange gebleiben seid! 

Die Zeugniskonferenzen, zu denen die Vorsitzenden der Klassenelternbeiräte bereits vor Weihnachten 

eingeladen wurden, finden in der Gem-Abteilung in diesen Tagen statt, gefolgt von jenen in der Gym-

Abteilung am Montag und Dienstag nächster Woche. Ihr Schüler/innen erhaltet in diesen Bilanzkonfe-

renzen die Noten, die ihr euch verdient habt. Grundsätzlich werden die Zensuren in pädagogischer Ver-
antwortung der jeweiligen Lehrkraft ermittelt. Souverän der Notengebung ist aber die betreffende Klas-

senkonferenz – dies nur der Klarheit halber.  

Das Amt Föhr-Amrum als Schulträger hat für die Zeit der Grundsanierung der Schule ab ca. den Osterfe-

rien für Teile der Schule ein Ausweichquartier gefunden. Auch wenn die Tinte noch nicht ganz trocken 

ist: Die Rudolf-Ballin-Stiftung e.V. Hamburger Kinder- JugendKurHaus (kurz HKH) stellt uns in der Nord-

west-Ecke des weitläufigen Geländes zwei Gebäude mit sieben Klassenräumen und etlichen Gruppen- 

sowie Funktionsräumen zur Verfügung. Der Zugang zum Gelände erfolgt von der Mühlenstraße her. 

Auch eine kleine Turnhalle ist dabei. 

Nun geben Architekt, Frau Falter vom Bauamt sowie unsere Kollegen Emser und Heldt samt Team Voll-

gas, um die Voraussetzungen für einen geordneten Teil-Umzug bis Ende der Osterferien über die Bühne 
zu bringen. Unsere Hausmeisterei, unsere Sekretariate und auch Hr. Emser als Leitungskollege benöti-

gen hier jede erdenkliche Unterstützung – ich bin davon überzeugt, dass dieser Appell bei Euch Schü-

ler/innen und auch meinen Kolleg/innen seine Wirkung nicht verfehlen wird. 

Folgende Klassen sind vom Umzug betroffen: 9c, 9d, 10a, 10F, 10L sowie die beiden Vor-Abi-Klassen 

(Q1G, Q1N). Die Abi-Klassen (Q2G, Q2N) sind nicht mehr wirklich tangiert, da ihr letzter Schultag schon am 

06.04. ist. Während vor Ostern die Abi-Klausuren im 3. Prüfungsfach definitiv noch am Standort Rebbel-

stieg geschrieben werden, stellen wir für die nachösterlichen Prüfungen die jeweils ruhigsten Räume zur 

Verfügung, wo immer sich diese auch befinden. 

Hier, im dreistöckigen Hauptgebäude, starten Entkernung mit anschließendem Neu-Aufbau zu Ostern 

 – so wenigstens die derzeitige Planung. Sorgsamen Vorgehens nach den Arbeits-, Umweltschutz- sowie 
sonstigen Vorschriften dürfen wir gewiss sein. Die Sanierungsarbeiten werden in jeder Bauphase  von 

einem Schadstoffgutachter begleitet. Hierzu werden sich die Zuständigen vor dem Lehrerkollegium 

mündlich wie auch insgesamt schriftlich noch äußern. Der Vorstand des Schulelternbeirats wird infor-

miert gehalten. 

Bereits am Montag, den 30.01., in der Zeit von 8:30 Uhr bis 16:30 Uhr, geht es den Lehrkräften an ei-

nem Schulentwicklungstag um die Zeit nach der Sanierung. Für die Schüler/innen ist unterrichtsfrei. 

Zusammen mit interessierten Eltern und Schüler/innen widmen wir uns in 7 Modulen einerseits Zu-

kunftsthemen wie z. B. den „Neuen Medien im Unterricht“ oder der „Schaffung adäquater Raumumge-

bungen“, andererseits solchen `Dauerbrennern´ wie der „Gewalt- und Drogenthematik“ oder auch der 

„Öffentlichkeitsarbeit“. Wie den Angehörigen von SV, SEB und Schulkonferenz vor langem schon mitge-
teilt, steht dieser Tag auch Schüler- und Elternvertretern offen. Bei Interesse wende man sich an das 

Büro Frau Emser (04681-4440). 

 

Kein Fachbereich ist von der Sanierung so hart betroffen wie der FB Sport, da wie bekannt zeitgleich die 



Sporthalle überholt wird. Eine Gruppe von Sportkolleg/innen wird deshalb an diesem Tag Überlegungen 

anstellen, wie die Folgen dieser Konstellation auszugleichen oder zu mindern sein könnten, auch wenn 

alle auf Einschränkungen (!) des Sportbetriebs eingestellt sein müssen. 

Die SV war auch bei der Geländebegehung im HKH vertreten und wird auch sonst nicht müde, ihre Pro-

jekte mit Ernst und Ausdauer zu verfolgen. Unter Federführung von Nils Winterhalter findet derzeit eine 

Werbewoche zu EFS-spezifischen Schulshirts, Pullis, Turnbeuteln und vielem mehr statt. Verschiedene 

Muster können anprobiert und diese Woche noch direkt bestellt werden, zu moderaten Preisen. Ab 

nächster Woche wird es einen Online-Shop unter der Web-Adresse „euer-schulshop.de“ geben (bei 
„Auf welcher Schule bist du“ muss man entweder „Eilun Feer Skuul“ oder „25938“ oder „Wyk“ eingeben 

und wird dann auf die Bestellseite weitergeleitet). In diesem können die Sachen dann für unbestimmte 

Zeit direkt nach Hause geordert werden. 

Auch plant eine AG der SV für Februar wieder ein Unter- und Mittelstufenfest, um die Tradition des 

Winterballs wieder aufzunehmen. Unsere Handyregelung wird auf Initiative der SV und unter Mitwir-

kung von Hrn. Dillmann für die Abschluss- und Oberstufenklassen überarbeitet werden. Auf die genauen 

Formulierungen in der Hausordnung, über die die Schulkonferenz zu entscheiden hat (nächste Sitzung: 

Anfang Mai), dürfen wir gespannt sein. 

Auch die gute Zusammenarbeit von Schulleitung und Vorstand des neu gewählten Schulelternbeirats 

wird in bewährter Weise fortgesetzt. Die Klassenelternbeiräte notieren sich als nächsten Termin der 
Schulelternbeiratssitzung bitte Dienstag, den 07.02., 20:00 Uhr. Marco Kohn schickt noch eine Tages-

ordnung herum. Der recht späte Beginn (20:00 Uhr) wurde bewusst so gewählt. 

Am Freitag, den 27.01., schließt der Unterricht nach der 4. Stunde. Die Busse sind auf 11:30 Uhr be-

stellt. Ab 11:40 Uhr in der Mensa geht eine kurze Dienstversammlung bald über in die Verabschiedung 

unseres geschätzten Kollegen Klaus Bull, der zum Halbjahreswechsel in den Ruhestand treten wird. 

Wenn oben das Stichwort „Dauerbrenner“ fiel, so haben wir in Herrn Bull einen „Dauerläufer“, der, 

unentwegt, seinen Aufgaben mit Herz und Verstand, ganz überwiegend an der EFS bzw. deren Vorgän-

gerschulen, nachgegangen ist. In seinem Unterricht in Biologie und Chemie, daneben insbesondere auch 

in Mathematik, haben Schüler  g e n e r a t i o n e n  strukturierten Unterricht und Lernchancen ohne 
Ende wahrnehmen können. 

Ich darf sicherlich auch im Namen von Ihnen bzw. Euch sagen: Ein dickes Dankeschön, lieber Herr Bull, 

für die treuen Dienste und – wenn es soweit ist – einen Super-Einstieg in die nächste Etappe des Lebens!! 

Die Personallage ist gleichwohl nach wie vor bedarfsdeckend. Frau Hommel kommt zum 01.02. zurück 

und übernimmt neben Religion in der 6c und 6d von Hrn. Bull NaWi in der 6a sowie Unterricht im För-

derband der 6. Klassen. Göntje Christiansen, Diplompädagogin, unterrichtet schon seit einiger Zeit die 

Friesisch-Kurse Jg. 5 und 6. Die 10a erhält Philosophie durch Herrn Aulinger. 

Von Hrn. Bull gehen an Hrn. Aulbach: Mathe 6d, an Hrn. Warkus-Thomsen: FöBand 6, an Hrn. Borgert: 

Mathe 7a, an Fr. Möller: Bio 9a, an Hrn. Emser: Chemie 9a und 9b sowie an Hrn. Gründler: Chemie 10a. 

Chemie in der 8a und 8b wechselt auf das Fach Physik bei Fr. Buschhorn. Der Bio-Unterricht in der 8a 
und 8b wird nunmehr von Frau Stahr-Finck gewährleistet, damit Hr. Steinert künftig im HKH die 9c und 

9d in Bio unterrichten kann, um als Mitglied der Schulleitung möglichst viel an unserem neuen Standort 

verankert und damit präsent zu sein.  

Weitere Änderungen, darunter z.B. die üblichen Wechsel von Geo auf Geschichte oder Bio auf Physik 

bzw. umgekehrt, erfahrt Ihr von euren Klassenlehrer/innen. Geduld ist hier wie bei allem, was uns in 

den nächsten Monaten und Jahren bevorsteht oder ereilen wird, die künftige Maxime! 

Zusammen mit meinen Kolleginnen und Kollegen bin ich insgesamt guter Dinge, dass uns die Bewälti-

gung der anstehenden Aufgaben und Herausforderungen dank Eurer und Ihrer konstruktiven Mitwir-

kung gelingen wird! 

 
In diesem Sinne, 

die herzlichsten Grüße 

 
Carl Wögens 

Schulleiter 


